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Eine schöne Wanderung mit leichten Hügeln vorbei an Ackern und Weiden mit eindrucksvoller Aussicht auf dem Kirchturm von Vijlen.

Startpunkt: Hotel De Vijlerhof, Hilleshagerweg 2 in Vijlen.
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86. VIJLEN 6km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

1. Mit dem Rücken zum Eingang des Hotels stehend, gehen Sie nach R. Gehen Sie direkt wieder R (blau/Melleschet) bei den zwei Sitzbänken hinter dem Hotel steil hinauf. Folgen Sie der gesamten Wanderung den blauen Schildern. Achtung! Gehen Sie unten noch vor dem ersten Haus in der Ortschaft Melleschet R den schmalen Weg hinein. (Hier sehen Sie zu Ihrer linken Seite die Reste der ersten niederländischen Zementfabrik. 1875 wurde hier eine Mergelgrube in Betrieb genommen in der ein Schachtofen vorhanden war um Zementklinker zu produzieren. 1926 wurde die Fabrik von der ENCI übernommen und am 16. Juni 1929 endgültig geschlossen.) Folgen Sie dem Weg zwischen den Wiesen. Am Drehkreuz gehen Sie GA entlang der Absperrung. Überqueren Sie ein Stückchen weiter schräg rechts die Wiese in Richtung Drehkreuz und zwei Häusern.

2. Am Asphaltweg R hinauf. Überqueren Sie oben beim Wegkreuz die Straße und laufen Sie GA den Feldweg hinein. An der Kreuzung am Feldkreuz L. Folgen Sie eine Weile dem Feldweg mit der schönen Aussicht rechts. Am breiten Kiesweg R. Gleich danach an der Kreuzung beim Feldkreuz gehen Sie L den Hohlweg hinunter. Ignorieren Sie den Seitenweg links. Ignorieren Sie kurz vor dem Asphaltweg den Graspfad rechts hinauf.

3. Am Asphaltweg am Wegkreuz und der Sitzbank in der Ortschaft Hilleshagen gehen Sie R. (Sie passieren hier rechts eine ehemalige Bäckerei namens ´t Bakkes (kleines Fachwerkhaus mit Mauerkreuz.) An der gegenüberliegen Seite des Weges sehen Sie das prächtige Fachwerkhaus Nr. 94 aus dem 17./18. Jahrhundert.) Ein Stückchen weiter beginnt rechts vom Weg ein Fußweg. Folgen Sie diesem GA. (Sie passieren die St. Joseph-Kapelle. Diese wurde aus Kalkstein erbaut. Die Kapelle wurde 1947 von den Bewohnern aus Hilleshagen gebaut aus Dankbarkeit von Gottes Beschützung während des Krieges.) An der Kreuzung am Wegkreuz und Sitzbank gehen Sie L (Voortweg/rot/blau/gelb/schwarz) hinunter. Überqueren Sie unten den Mechelderbach (auch Lombergerbach genannt) über eine Brücke und folgen Sie dem Feldweg GA hinauf. Ignorieren Sie fast oben den Seitenweg rechts und laufen Sie GA. Oben an der unebenen Kreuzung beim Wegkreuz gehen Sie L den Feldweg hinunter. Unten überqueren Sie den Hermens Bach über eine Brücke. Oben an der Dreifachgabelung am Baumkreuz gehen Sie R.

4. Am Asphaltweg in der Ortschaft Rott gehen Sie L. Gehen Sie nach 20m, gegenüber der hölzernen Öko-Wohnung, R in den Feldweg hinein. An der Dreifachkreuzung beim steinernen Wegkreuz L. (Hier steht eine Sitzbank mit einer schönen Aussicht.) Ignorieren Sie an der Schranke den Seitenweg rechts und folgen Sie dem Waldrand GA.

5. Am Ende des Waldes GA. (Sie laufen nun zwischen den Weingärten der Weindomäne St. Martinus hindurch. Ein Stückchen weiter haben Sie links eine schöne Aussicht auf die St. Martinuskirche (1862) von Vijlen, der höchstgelegenen Gemeindekirche der Niederlande. Links von der Kirche sehen Sie in der Ferne die Windräder im deutschen Ort Vetschau.) Oben an der T-Kreuzung L. Unten am Asphaltweg bei der Sitzbank R. Direkt danach an der Kreuzung beim Feldkreuz und dem Marienbild gehen Sie GA.

6. An der Dreifachgabelung beim Feldkreuz gehen Sie R den schmalen Asphaltweg hinauf. Oben am Asphaltweg L. An der Straße gehen Sie L zurück zum Vijlerhof, wo Sie drinnen oder auf der gemütlichen Terrasse noch etwas essen oder trinken können. (Hier können Sie auch den Wein aus den Weingärten von St. Martinus probieren, die Sie während dieser Wanderung passiert haben.)
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